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Kurzvorstellung der EMB Erdgas Mark Brandenburg GmbH
(1/2)

Daten und Fakten (2005)

Mitarbeiter: 181
Umsatzerlöse: ca. 296 Mio.€
Investitionen: ca. 20 Mio.€
Erdgasabsatz: ca. 8,2 Mrd. kWhHs

Kundenstruktur (2005)

Tarifkunden: ca. 118.000
Sondervertragskunden: ca. 490
Stadtwerke: 8
Regionalversorger: 4



5

Kurzvorstellung der EMB Erdgas Mark Brandenburg 
GmbH (2/2)

Gesellschafterstruktur

75,09%

24,90%

0,01%

GASAG Berliner Gaswerke Aktiengesellschaft
VNG Erdgascommerz GmbH

BvS Bundesanstalt für vereinigungsbedingte Sonderaufgaben
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Warum beschäftigen wir uns mit dem Thema Biomethan? (1/2)
Pressemeldungen
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Warum beschäftigen wir uns mit dem Thema Biomethan? (2/2)
Anlagenstandort und Anlagenkenndaten

Anlagenkenndaten

Durchsatz von ca. 40.000 t NAWARO pro 
Jahr (Maissilage, Roggen u. Gülle)

Erzeugung von ca. 1.080 m3 Rohgas mit     
52 % - 56 % Methan pro Stunde

Umwandlung des Rohgases in Biomethan mit 
ca. 96 % Methan

max. mögliche Biomethanmenge 570 Nm3/h

Daueraufnahmekapazität der EMB-HD-
Leitung beträgt ca. 500 Nm3/h

angestrebte Einspeisemenge von ca. 46 Mio. 
kWhHs/a
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Wertschöpfungsketten der Biomethanvermarktung (1/2)

Landwirt 1
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Landwirt 3 - n
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Erzeugung von Biomethan

Lieferung der Biomasse und 
Rücknahme der Gärreststoffe
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Kraftstoff

Vermarktung des Biomethans

Netzgesellschaft

Biomethan als
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Wertschöpfungsketten der Biomethanvermarktung (2/2)

Landwirt 1

Landwirt 2

Landwirt 3 - n

Biogasanlage mit Aufbereitung
Erzeugung von Biomethan

Lieferung der Biomasse und 
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chemischer 
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zwang
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Vorteile des Vertriebes von Biomethan

Kundenbindung über innovatives Produkt mit gewissem Alleinstellungs-
charakter

Möglichkeit zum Abschluss langfristiger Lieferverträge in Überein-
stimmung mit dem Erneuerbaren Energien Gesetz (EEG)

Erweiterung des Produktportfolios

Imagegewinn durch die Vermarktung von „Grünem Gas“ aus heimischen
Quellen

Stärkung der regionalen Wirtschaftskraft

Verminderung der Importabhängigkeit, Substitution der Eigenförderung
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Verwertungsmöglichkeiten von Biomethan (1/2)
Einsatz als Brennstoff

Einsatz im Heizkessel

Marktakzeptanz zum gegenwärtigen Zeitpunkt auf Grund des notwendigen 
höheren Produktpreises, auch unter Berücksichtigung der steuerlichen 
Besserstellung, fraglich
Chance zur Markteinführung in diesem Segment könnte mit dem geplanten 
„Regenerativen Wärmegesetz“ kommen

Einsatz in Blockheizkraftwerken (BHKW)

Möglichkeit zum wirtschaftlichen Einsatz durch das EEG - § 8 – gegeben, 
wenn die Voraussetzungen durch jeweilige BHKW-Anlage erfüllt werden 
(Neuanlage nach 01.01.2004 errichtet oder modernisierte Anlage mit 
mindestens 51% Reinvestition)
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Verwertungsmöglichkeiten von Biomethan (2/2)
Einsatz als Kraftstoff

Beimischzwang oder Selbstverpflichtungserklärung

Koalitionsvereinbarung sieht vor, dass den auf Basis fossiler Ausgangs-
materialien erzeugten Kraftstoffen ein Anteil aus regenerativen Quellen in 
Höhe von 5,75 % beizumischen ist, das gilt auch für Erdgas
Selbstverpflichtungserklärung sieht vor, bis 2010 - 10 % Prozent des 
Absatzes an Erdgas als Kraftstoff durch Biomethan zu substituieren und 
diesen Anteil bis 2020 auf 20 % zu erhöhen

Fragestellungen

In welchem Umfang kann der höhere Preis des Biomethans an den 
Endkunden weitergegeben werden ?
Welche Auswirkungen hat die Beimischung auf das Tankstellengeschäft ?
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Einsatz von Biomethan in Blockheizkraftwerken (BHKWs)

Methodik der BHKW-Bewertung für Erdgas- und Biomethanbetrieb

Grundlage der Verwertung von Biomethan in BHKWs

Beispielrechnungen für Sondervertragskunden und Stadtwerke
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Methodik der BHKW-Bewertung (1/2)
Quelle: ENERKO GmbH, Gesellschaft für Energiewirtschaft und Umwelttechnik

Prinzipschaltbild Wirtschaftlichkeitsbewertung BHKW (Brennstoff Erdgas)

Hauptzollamt

Erstattung Erstattung teilweise Er stattung MinÖSt
GAS für HWE Mi-Steuer Strom-Steuer (bis 2 MWel)

Sparte BHKW
Kapitaldienst

Sparte GAS Wa/IH Sparte WÄRME
GAS für BHKW Brennstoffkosten WÄRME aus BHKW mono-/bivalente HWE
city-gate+NNE Personalkosten

Besicherung Wärmegutschrift
Versicherung
Sonstige Kosten 

bei SW ohne Stromsparte
Erdgas

vNNE + STROM aus BHKW Marktpreis
KWK-Zulage

RGVU EMB Sparte STROM REVU E.ON edis
NETZ VERTRIEB NETZ VERTRIEB

Verdrängung STROMSCHEIBE von REVU

v NNE + KWK-Zulage
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Methodik der BHKW-Bewertung (2/2)
Quelle: ENERKO GmbH, Gesellschaft für Energiewirtschaft und Umwelttechnik

Prinzipschaltbild Wirtschaftlichkeitsbewertung BHKW (Brennstoff Biomethan)

Hauptzollamt

teilweise Er stattung MinÖSt
GAS für HWE

Sparte BHKW
Kapitaldienst

Sparte GAS Wa/IH Sparte WÄRME
Biomethan Brennstoffkosten WÄRME aus BHKW mono-/bivalente HWE

(Preis incl. NNE für Personalkosten
Transport und Gas- Versicherung Wärmegutschrift
qualitätsaufbereitung Sonstige Kosten 
gemäß G 280-1 und G685)

bei SW ohne Stromsparte
Biomethan Erdgas EEG

EEG STROM aus BHKW
Vergütung

RGVU EMB Sparte STROM REVU E.ON edis
Biomethan- NETZ VERTRIEB NETZ VERTRIEB

anlage

EEG-Strom aus BHKW
NAWAROS

EEG-Vergütung
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Grundlage der Verwertung von Biomethan in BHKWs

Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) vom 21. Juli 2004
- § 8 - Strom aus Biomasse -
- Mindestvergütung = f (Anlagengröße, Inbetriebnahmedatum) 
- Bonus Einsatzstoff = f (NAWARO oder Holz, Anlagengröße)
- KWK-Bonus in Höhe von 2 ct/kWhel

- Innovationsbonus z.B. Aufbereitung auf Biomethan in Höhe von 2 ct/kWhel

Vergütungssätze unter Einbeziehung aller Boni

9,6716,1319,0420,512010
9,7916,2519,1820,672009
9,9116,3819,3220,832008

10,0316,5119,4620,992007
10,1516,6419,6021,162006
10,2716,7719,7521,332005
10,4016,9019,9021,502004

bis 20 MW
(ct/kWh)

bis 5 MW
(ct/kWh)

bis 500 kW
(ct/kWh)

bis 150 kW
(ct/kWh)

Inbetrieb-
nahme

Quelle: BMU, Mindestvergütungssätze nach dem neuen EEG vom 21. Juli 2004
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Beispielrechnungen für Sondervertragskunden und 
Stadtwerke (1/2)

Ausgangsdaten
- Kenndaten des BHKW-Moduls: 526 kWel; 640 kWth; 1.334 kWBr
- Investitionskosten BHKW: 406 T€
- Betriebsstunden BHKW-Modul: 6.000 Vbh/a 
- HEL-Referenzwert: 50,0 €/hl
- Biomethanpreis: 6,95 ct/kWhHs
- LPG-Anteil im Biomethan: 4,30 Vol. % (ca. 0,47 ct/kWhHs)
- EEX-Baseload-Preis I/2006: 6,51 ct/kWhel
- Vergütung nach KWKModG: 2,25 ct/kWhel
- Ø-Vergütung nach EEG: 20,1 ct/kWhel

Berechnungsmodell
- Vollkostenrechnung über 10 Jahre bei 6% Zinsen
- Wärmegutschrift = f (vermiedenen Brennstoffkosten frei Heizwerk)
- Berechnungsansatz 1: 100 % Netzrückspeisung (SVK-Kunde + Stadtwerk)
- Berechnungsansatz 2: 100 % Verdrängung Marktstrombezug (Stadtwerk)
- 100 %ige Besicherung der BHKW-Leistung bei Verdrängung Markstrombezug
- Aufwendungen für Verbrauchsmaterial, Versicherung und Reparaturrück-

stellungen in Höhe von 3,5 % der Investitionskosten



18

Beispielrechnungen für Sondervertragskunden und 
Stadtwerke (2/2)

Berechnungsergebnisse für Sondervertragskunden

Berechnungsergebnisse für Stadtwerke

Betrieb mit Erdgas Betrieb mit Biomethan Betrieb mit Biomethan
(Netzrückspeisung) mit LPG-Beimischung ohne LPG-Beimischung

Stromproduktion (MWh/a) 3.156 2.817 3.156
Kosten BHKW-Strom (ct/kWhel) 8,71 18,47 15,13
Einspeisevergütung (ct/kWhel) 9,06 20,17 20,10
Betriebsergebnis (T€/a) 10,95 47,92 156,63

Betrieb mit Erdgas Betrieb mit Erdgas Betrieb mit Biomethan Betrieb mit Biomethan
(Marktstromverdrängung) (Netzrückspeisung) mit LPG-Beimischung ohne LPG-Beimischung

Stromproduktion (MWh/a) 3.156 3.156 2.817 3.156
Kosten BHKW-Strom (ct/kWhel) 7,98 7,21 19,23 15,82
Einspeisevergütung (ct/kWhel) - 9,06 20,17 20,10
Marktstrompreis (ct/kWhel) 7,51 - - -
Stromsteuergutschrift (ct/kWhel) 2,05 - - -
Betriebsergebnis (T€/a) 49,83 58,48 26,34 135,05
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Auswirkungen der LPG-Beimischung in H-Gasgebieten
Russen- bzw. Nord Verbundgas

Ausgangsparameter der Berechnung
- Einspeisemenge der Biomethananlage: 500 Nm3/h
- Vollbetriebstunden der Biomethananlage: 8.000 Vbh/a 
- Brennwert des LPG (Propan): 28,123 kWhHs/Nm3

- Netto-Durchschnittspreis für LPG: 620 €/t
- Durchschnittsbrennwert Russengas: 10,95 kWhHs/Nm3

- Durchschnittsbrennwert Nord Verbundgas: 11,45 kWhHs/Nm3

Berechnungsergebnisse

Russengas Nord Verbundgas
Brennwert Biomethan (kWhHs/Nm3) 10,40 10,60 10,80 10,40 10,60 10,80
notwendiger Anteil an LPG (Vol. %) 3,103 1,997 0,866 5,925 4,851 3,752
notwendige LPG-Menge (t/a) 250 161 70 477 390 302
verbrauchsgebundene Kosten LPG (€/a) 154.771 99.615 43.185 295.472 241.921 187.135
spezifische Kosten LPG-Beimischung (ct/kWhHs) 0,353 0,227 0,099 0,645 0,528 0,409
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Offene Punkte in Sachen Biomethan-Einspeisung und
Verwertung (1/2)

Zeitkonforme Nachführung der Qualität des Biomethans der Qualität des
Grundgases im Sinne des DVGW-Arbeitsblattes G 685 (Flüssiggas-
konditionierung in H-Gasgebieten)

Zulässigkeit  der kontinuierlichen LPG-Beimischung im Sinne des DVGW-
Arbeitsblattes G 260 

keine Anerkennung des konditionierten Biomethans als Biogas im Sinne
von § 8 – Strom aus Biomasse – des EEG; Anerkennung des auf 
NAWAROs zurückzuführenden Anteils gegeben

Steuerliche Behandlung des konditionierten Biomethans im Sinne von
§ 28 – Steuerbefreiung für gasförmige Energieerzeugnisse – Abs. (2) des 
geplanten neuen Energiesteuergesetzes
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Offene Punkte in Sachen Biomethan-Einspeisung und
Verwertung (2/2)

Absicherung der vertraglich kontrahierten Biomethanmengen durch BHKW-
Betreiber über Dritte ist zum gegenwärtigen Zeitpunkt nicht möglich, da zz. 
kein Überschuss im Markt vorhanden ist

vertragliche Ausgestaltung der Biomethanlieferverträge in Sachen:
Jahresbilanzausgleich vs Mindestbetriebsstunden für BHKW-Betrieb
Preisgleitung für Biomethan vs fixer Einspeisevergütung

außerordentliches Kündigungsrecht für Biomethanverträge bei diver-
gierenden Entwicklungen von Erdgas- und Strompreis  / Rückfall in alte 
Anlagenbetriebsweise



22

Fazit / Thesen

Biomethan stellt eine interessante Bereichung des Produktportfolios von 
Erdgashandelsunternehmen unter den Gesichtspunkten Kundenbindung
und Imagebildung dar

Besicherung der Biomethanmengen ist zum gegenwärtigen Zeitpunkt noch
nicht möglich, ein Markt für Biomethan wird / muss sich entwickeln

Einspeisung in H-Gasgebieten ist mit der Bewältigung von technischen und
administrativen Herausforderungen verbunden

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !
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Ansprechpartner

EMB Erdgas Mark Brandenburg GmbH
Abt. Vertrieb, Referent Vertrieb

Stefan Obermaier
Großbeerenstraße 181-183

14482 Potsdam

Tel.: (0331) 7495-217
Fax: (0331) 7495-306

Email: obermaier.st@emb-gmbh.de
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Backup
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Prinzipdarstellung der Erzeugung und Verwertung von 
Biogas / Biomethan (Quelle: ALENSYS AG)
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Zitate aus Rechtsverordnungen
EEG 2004;  § 8 Vergütung für Strom aus Biomasse
... Aus einem Gasnetz entnommenes Gas gilt als Biomasse, soweit die Menge
des entnommenen Gases im Wärmeäquivalent der Menge von an anderer 
Stelle im Geltungsbereich des Gesetzes in das Gasnetz eingespeistem Gas
aus Biomasse entspricht. ...

Entwurf eines Gesetzes zur Neuregelung der Besteuerung von Energieerzeugnissen und zur
Änderung des Stromsteuergesetzes *); § 28 Steuerbefreiung für gasförmige Energieerzeugnisse

Zu den in § 2 Abs. 3 Satz 1 genannten Zwecken dürfen steuerfrei verwendet werden:

1.gasförmige Kohlenwasserstoffe, die aus dem biologisch abbaubaren Anteil von Erzeugnissen der Land- und 
Forstwirtschaft oder von Abfällen gewonnen werden, die bei der Tierhaltung, bei der Lagerung von Abfällen oder bei
der  Abwasserreinigung anfallen oder die aus Gründen der Luftreinhaltung und aus Sicherheitsgründen bei der 
Lagerung oder Verladung von Energieerzeugnissen, beim Betanken von Fahrzeugen, bei der Entgasung von 
Transportmitteln, bei Verfahren der chemischen Industrie, ausgenommen bei der Herstellung von Energie-
erzeugnissen, und beim Kohleabbau aufgefangen werden,

2. Energieerzeugnisse der Position 2705 der Kombinierten Nomenklatur.

Ein Mischen mit anderen Energieerzeugnissen unmittelbar vor der Verwendung schließt für den eingesetzten Anteil an
Energieerzeugnissen nach Satz 1 die Steuerbefreiung nicht aus. Satz 1 Nr. 2 gilt nicht für Energieerzeugnisse der 
Position 2705 der Kombinierten Nomenklatur, soweit diese Waren der Positionen 2710 oder 2711 der Kombinierten 
Nomenklatur, die nicht nach Satz 1 steuerfrei sind, durch Beimischung enthalten oder aus diesen Waren erzeugt 
worden sind.


